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Corporate Learning 2025 – MOOCathon
Eine erste Auswertung des Faktenchecks
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Beruflicher Hintergrund der Teilnehmenden
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Mitwirkung am MOOC
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Was ist während des #cl2025 MOOCs passiert?
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Pulsmessung des #cl2025 MOOC

1278 Kommentare 1748 Likes („Votes“)
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Typische Abbruchquote bei MOOCs: > 90%

Quelle: 
http://mfeldstein.com/emerging_student_p
atterns_in_moocs_graphical_view/
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Nicht so beim #cl2025 MOOC

7,2% der Besucher kommentierten
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Knapp 60% der Teilnehmer kamen aus Großunternehmen



9

Lernförderlichkeit der Arbeit und der Arbeitsgestaltung

Top 3
Trifft völlig zu/Trifft eher zu

Low 3
Trifft gar nicht zu/Trifft weniger zu

• In unserem Unternehmen werden 
"Near-the-Job"-Maßnahmen (wie 
Coaching oder Mentoring) eingesetzt 
(57,15%)

• Lernen ist bei uns formal in der 
Unternehmensstrategie verankert 
(49,21%)

• Wir haben lernförderliche 
organisatorischen Strukturen 
(47,78%)

• Unsere Entgelt- und Anreizsysteme 
sind lernförderlich (52,38%)

• Wir haben flache Hierarchien, die sich 
lernförderlich auswirken (52,38%)

• Es gibt eine formulierte und 
unternehmensweit kommunizierte 
Personalentwicklungsstrategie 
(40,32%)
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Handlungsfeld 1: Strategische Voraussetzung für neues Lernen schaffen

Top 3
Trifft völlig zu/Trifft eher zu

Low 3
Trifft gar nicht zu/Trifft weniger zu

• In unserem Unternehmen werden 
"Near-the-Job"-Maßnahmen (wie 
Coaching oder Mentoring) eingesetzt 
(57,15%)

• Lernen ist bei uns formal in der 
Unternehmensstrategie verankert 
(49,21%)

• Wir haben lernförderliche 
organisatorischen Strukturen 
(47,78%)

• Unsere Entgelt- und Anreizsysteme 
sind lernförderlich (52,38%)

• Wir haben flache Hierarchien, die sich 
lernförderlich auswirken (52,38%)

• Es gibt eine formulierte und 
unternehmensweit kommunizierte 
Personalentwicklungsstrategie 
(40,32%)
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Handlungsfeld 2: Strukturen für eine lernförderliche Arbeitsgestaltung implementieren

Top 3
Trifft völlig zu/Trifft eher zu

Low 3
Trifft gar nicht zu/Trifft weniger zu

• In unserem Unternehmen werden 
"Near-the-Job"-Maßnahmen (wie 
Coaching oder Mentoring) eingesetzt 
(57,15%)

• Lernen ist bei uns formal in der 
Unternehmensstrategie verankert 
(49,21%)

• Wir haben lernförderliche 
organisatorischen Strukturen 
(47,78%)

• Unsere Entgelt- und Anreizsysteme 
sind lernförderlich (52,38%)

• Wir haben flache Hierarchien, die sich 
lernförderlich auswirken (52,38%)

• Es gibt eine formulierte und 
unternehmensweit kommunizierte 
Personalentwicklungsstrategie 
(40,32%)
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Lernkultur

Top 3
Trifft völlig zu/Trifft eher zu

Low 3
Trifft gar nicht zu/Trifft weniger zu

• Formale Zertifizierungen haben bei uns im 
Unternehmen einen hohen Stellenwert 
(57,62%)

• Lernen wird bei uns im Unternehmen als 
ein wesentlicher Erfolgsfaktor für den 
nachhaltigen Unternehmenserfolg gesehen 
(56,26%)

• Die Mitarbeitenden werden in die 
Entwicklung von Maßnahmen zur 
Qualifizierung und Kompetenzentwicklung 
einbezogen (49,20%)

• Führungskräfte haben bei uns auch die 
Rolle eines Lerncoachs und initiieren 
Prozesse zum „Learning on the Job“ 
(44,45%)

• Unser Weiterbildungsansatz orientiert sich 
am 70/20/10-Modell (41,27%)

• Wir messen der Erfolg von Maßnahmen 
zur Kompetenzentwicklung, um uns 
kontinuierlich zu verbessern (34,92%)
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Handlungsfeld 3: Agile Lernlandschaften in der Praxis nutzen 

Top 3
Trifft völlig zu/Trifft eher zu

Low 3
Trifft gar nicht zu/Trifft weniger zu

• Formale Zertifizierungen haben bei uns im 
Unternehmen einen hohen Stellenwert 
(57,62%)

• Lernen wird bei uns im Unternehmen als 
ein wesentlicher Erfolgsfaktor für den 
nachhaltigen Unternehmenserfolg gesehen 
(56,26%)

• Die Mitarbeitenden werden in die 
Entwicklung von Maßnahmen zur 
Qualifizierung und Kompetenzentwicklung 
einbezogen (49,20%)

• Führungskräfte haben bei uns auch die 
Rolle eines Lerncoachs und initiieren 
Prozesse zum „Learning on the Job“ 
(44,45%)

• Unser Weiterbildungsansatz orientiert sich 
am 70/20/10-Modell (41,27%)

• Wir messen der Erfolg von Maßnahmen 
zur Kompetenzentwicklung, um uns 
kontinuierlich zu verbessern (34,92%)
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Aktuelle Aufgabenschwerpunkte in der betrieblichen Weiterbildung

0.00% 10.00% 20.00% 30.00% 40.00% 50.00% 60.00% 70.00% 80.00%

Entwicklung und Erprobung von neuen Methoden und
Werkzeugen zum Lernen

Ermittlung des Qualifizierungs- und Fortbildungsbedarfs

Beratung von Geschäfts- und Fachbereichen sowie von
strategischen Projekten

Standardisierte Weiterbildungskurse, Portfoliomanagement

Wichtige Aufgabe, eine der Hauptaufgaben Wichtige Aufgabe, die öfter wahrgenommen wird
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Mögliche neue Aufgaben in der betrieblichen Weiterbildung

0.00% 10.00% 20.00% 30.00% 40.00% 50.00% 60.00% 70.00% 80.00%

Transferorientierte Bildungsmaßnahmen (Transferförderung und -
sicherung, Einbindung informeller Lernformen, Performance Support)

Unterstützung und Befähigung der Beschäftigten zum Lernen am
Arbeitsplatz

Unterstützung von Lernen, Erfahrungsaustausch und
Zusammenarbeit in virtuellen Communities

Kuratierung von Inhalten und Möglichkeiten zum Lernen

Lernbegleitung und Lerncoaching

Moderation von Reflektionsprozessen am Arbeitsplatz

Aufgabe, die nur gelegentlich oder selten wahrgenommen wird Bislang keine Aufgabe
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Handlungsfeld 4: Neue Aufgaben in der betrieblichen Weiterbildung kennenlernen

0.00% 10.00% 20.00% 30.00% 40.00% 50.00% 60.00% 70.00% 80.00%

Transferorientierte Bildungsmaßnahmen (Transferförderung und -
sicherung, Einbindung informeller Lernformen, Performance Support)

Unterstützung und Befähigung der Beschäftigten zum Lernen am
Arbeitsplatz

Unterstützung von Lernen, Erfahrungsaustausch und
Zusammenarbeit in virtuellen Communities

Kuratierung von Inhalten und Möglichkeiten zum Lernen

Lernbegleitung und Lerncoaching

Moderation von Reflektionsprozessen am Arbeitsplatz

Aufgabe, die nur gelegentlich oder selten wahrgenommen wird Bislang keine Aufgabe

Learning 
Facilitator / 

Lernbegleiter

70/20/10

Community 
Manager

Selbst-
organisiertes 

Lernen

Crowdsourcing in 
der 

Trainingsentwicklung
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Handlungsfeld 5: Die Chancen von neuen Formaten und Methoden nutzen

0.00% 10.00% 20.00% 30.00% 40.00% 50.00% 60.00% 70.00% 80.00% 90.00%

Lernpartnerschaften, Lernen im Tandem, Lernen im kollegialen Austausch

Großgruppenveranstaltungen (z.B. Open Space, World Café, Fishbowl)

Hospitation (z.B. Projektarbeit in anderen Bereichen)

Coworking Spaces / Colearning Spaces / Kreativräume

Training entlang der Prozesskette, Job-Rotation

Qualitätszirkel, Lernstatt, Werkstattzirkel, Lerninsel

Virtuelle Klassenräume (z.B. Adobe Connect)

Expert Debriefing

Lernprozessbegleitung in Projekten

Externe Videoportale (z.B. YouTube, Videoportale von Bildungsanbietern)

Internes Videoportal

Mitarbeitende als Lehrende (z.B. GUIDE-Netzwerk, Buddy Konzept, Googler-to-…

Brown Bag Meetings (z.B. Lunch & Learn)

Einsatz bzw. Veredelung von nutzergenerierten Inhalten

Open Educational Resources (z.B. TED Talks, ZUM Wiki, OER-Commons,…

Unkonferenzen (z.B. Bar Camps)

Online-Kurse auf externen E-Learning-Plattformen (z.B. Duolingo, Lecturio,…

Reverse Mentoring

Working Out Loud

Podcasting (z.B. SoundCloud, PocketCasts)

Hackathons

MOOCs auf externen Plattformen (z.B. mooin, Iversity, openHPI, EdX, Cousera)

Corporate MOOCs (vom Unternehmen organisierte Online-Kurse nach dem…

Wir experimentieren damit Nutzen wir nicht
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Handlungsfeld 1: Strategische Voraussetzung für neues Lernen schaffen
Handlungsfeld 2: Strukturen für eine lernförderliche Arbeitsgestaltung 
implementieren
Handlungsfeld 3: Agile Lernlandschaften in der Praxis nutzen
Handlungsfeld 4: Neue Aufgaben in der betrieblichen Weiterbildung 
kennenlernen
Handlungsfeld 5: Die Chancen von neuen Formaten und Methoden nutzen


